
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Pädagogische Straße → „Pädagogische Kunst“  
= viele Spuren führen zu pädag. Ziel i. R. fachlicher Verantwortbarkeit 
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Ziel: Entwicklung zur eigenverantwortlichen/    
       gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit   
    
Alle Spuren führen nachvollziehbar zu päd. Zielen 
(fachl.Verantwortbarkeit), sind Optionen pädagog. 
Verhaltens. Die eigene päd. Spur legen Anbieter 
im Rahmen ihrer päd. Grundhaltung in „fachlichen 
Handlungsleitlinien“ fest.  
Päd. Qualität liegt vor, wenn die Option des päd. 
Verhaltens mit pädag. Wirksamkeit verbunden ist, 
d.h. mit der  Prognose wahrscheinlicher Wirkung. 
Außerhalb fachl. Verantwortbarkeit liegen pädag. 
Kunstfehler vor: individuell von PädagogInnen, 
institutionell v. Leitung, Träger, Jugend/ Landesju- 
gendamt als Machtmissbrauch.  
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